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MWiein Freund.
Sahrbud) fiix Schitler und Sehiilerinmen.

Hervaudgegeben vom fatholijchen Rehrer-Lerein der Schweis.

An die Eltern, Lehrer und
Sdhulfreunbde!

Die heranwad)fende Jugend fehnt fid)
nad) goldlauterer Freundjdaft. Sie verlangt
nidt nur Kameraden. Jhr Jdeal ijt edjte
Freundedtreue. Wir modyten Sie, verehrte
Eltern, Crzieher und Sdulfreunde, auf einen
neuen JFreund fiiv Jhre lernbegierige Jung-
welt aufmerfjam madyen. Jn feinen Adern
rollt fatholifhed Derzblut und im Gefidte
finden Sie ernjte und heitere Jiige. Sdhauen
Sie ihm vedyt tief in die Augen, big auf
den Grund feiner Seele. Da werden Sie
bald erfennen, daf er nid)t blop ein fury-
weiliger Kamerad ift, jondern die Cigen-
{dhaften edhter, wabhrer Freundidaft in fid
birgt. Daneben ift er fein trodener Weig-
heitdfrimer oder gar ein verftodter Fad)-
{tmpel. Aber wenn die jungen Sdulleutdjen
in {dveren Stunden vor den grofen Tinten-
faflern umjonft am unvermeidlichen Feder-
halter Eauen und umjonit dburd) bange Seufzer
ibrem gequdlten $Perzen SLinbderung ver-
{haffen modten, mwill er in ihren Ndten
alg wabhrer Freund beiftehen und Rat daften.
Cr modyte ber Jugend aber audy in ftillen
bejdyaulidhen Stunden von alten und neuen
Beiten, von der Geredytigleit, von Natur-
frdften, bon Linien und Zahlen, von Biidern
und Bitderjdreibern beridten und nidt
gulept nod) ein Beitered Gejdhichtlein er-
3dblen. Und wenn in den Ferien jo etwald
wie Sugvoogelgeijt iiber dbie Jungielt ge-
fommen ift unbd fie die Sportfliigel unter-
fudht, ob nod alle Federn fiir die Flugpline
fitt morgen und iibermorgen Halten, da will
er mit ihr die gange Qunge voll ded unter-
nehmungglujtigen Ferienodemsd verjdnaus
fen; denn er wei aud) hier Rat, wie man
andern und {porteln joll.

Damit Sie den angefiindigten Freund
aud) gany verftehen, miijjen wiv Jhnen nod)
etiad erzablen.

War da in uralten Beiten eine Burg,
DMonjalvat genannt. Auf toftbarem Sdjreine
ftand in der geheimnilvollen Tempelhalle
ver Gral. €8 mwar die heilige Sdhale, aug
welder unfer Yerr mit den Jiingern dad
Abendmahl genofjen hatte. Dex Ritter Paryi-
bal fam nad) {dweren BVericrungen auf die

Graldburg und fand den Frieden der Seele.
Der Gral ift dbad Bild dbed Heils.

Deghalb radhlte aud) der angefiindigte
sreund bdie Graldburg alg Symbol feiner -
inneren Gefinnung. Ein Jiingling und eine
Jungfeau in mittelalteclihen Gewdndern
jdyauen fehnend zur Hehren Burg, die vom
©onnengold umflofien, ald Wahrzeidjen fa-
tholijdhen Lebens bafteht.

~ Der neue Freund der Jungwelt fommt
in Form eined Jahrbudjes. € fei bier
bag ‘Programm bded [. Jahrgangez fury
fEizziect. Nad) dem Kalendarium folgt eine
Rubrit fiic die Neligion mit einem Aufiap
iiber Sdyweizerheilige. €3 fiigt fid) ein
fuczer Blid itber bdie WMilfionen von Heute
an. Aud dem Heidhe ber Kunjt werden Ma-
ponnenbilder und mittelalterlidge Sdymeizers
Lichen in Wort und Bild vorgefithet. lnter
einem weitern Titel: ,BVon der Gered)tig-
eit” findet jid) ein fozialer Aufiah: ,Sym-
nafiajt und Lebhrling”. Reid)lides Wiijen
in Wort und Bild wird in dem Abjd)nitt
LAud Natur und Ted)nit" geboten. Be-
jonders fei aud) bie Sammlung der wid)-
tigften Formeln und Ausdziige ausd allen
Gebieten hervorgehoben. €in Abjdnitt , Ernit
und Humor” bringt nid)t nur hiebfejte Wike
und unterhaltende Natfel, jondern aud) viel
Wiljengtwertes fitr dag taglidye Leben. Daran
{dhlieRt {id) eine NRubrit Sport mit fleinem
Lehrgang ded Ciglaufed. Aud) die Hygiene
fehlt nicht. Ausd ber Abjtinenzbewegung
findet fid) ein Aufjag ,Aus dem Leben fiic
dag Leben”, weldjer in unterhaltender Weife
die Gefd)idte ded Abjtinenzwejend behanbdelt.
AB Widhtigjtes bdiicfen wir bdie Stunden-
pline und Dden MNotizblod nidht vergefjen
aufzufithren.
Bu bdem Jahrbudje gehort nod) eine
literarijde Beilage mit Gedidhten und einer
tovelle. Jn der Beilage wird aud) ein
Sdyweizerdidter behandelt; im 1. Jahrgang
per originelle Didjter und Prarrherr Jgnaz
bon b, der befannte Weltiiberblicter. Dann

folgt eine Nubrift mit Bejpredjungen bvon

neu erjdyienenen Biidjern iiber die Jungwelt.

BVerehrte Cltern und Crzieher!

Jept fennen Sie bden neuen Freund.
Cr ijt nidt frei von Derztlopfen; bdenn ex
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eht zum ecften Wale in die weite Welt
ginaua. Wenn Sie dben jungen Helben mit
blauem Gewdndlein angetan, mit dber Grals-
burg im Sdyilde, auf feiner erften Wanbder-
fabet treffen, jdhauen Sie ihn freundlid) an
pder nefhnien Sie ifhn gajtlid) auf oder em-
pfehlen Sie ihn einem mweitern Kreife; denn
er ift ein wabrer Freund bder Jungmwelt.

Der Berlag:
Vtto Walter, A-G., Olten.

Die NRedaltion:
Dr. Jof. Mithle, Prof.

Im Namen der Jahrbudhfommiffion:
Dev Prdfibent: W. Arnold, Prof.

JIm Namen ded fatholijden Lehrervereinesd
der Sdyweiy:
Der Bentralprdfident: W. Maurer.

Sm Namen ded Eatholifdhen Voltsvereines:
Der Hentralprafident:

Dr. PBejtalozzi-Pfiffer.

Im Namen ded Gefamtverbandesd der
Sdyweiz. Jiinglingdvereine und Jitnglingss
fongregation:

Der Bentralprdfident:

ECmil Biiger, Pfarrer in Fliielen.

Im Namen ded Sdweizerijden Fatholijdhen
Frauenbunbed:

Die Prdfidentin: ¢ €. Gupmwiller.

Sut Mamen der Neftorenbonjereng der
RKollegien in Altdorf, Appenzell, Cinfiedeln,
Cngelberg, Sarnen, Sdhwyz, Stand und Jug:

Der drat. Prdfident: H. A. Keifer, Reftor.

Plten, im MWai 1921.

B. P.

Da die Hevaudgabe dez Sdiler-Jahr-
budjed ,Mein Freund” dag erfte Jahr
ein groBed NRijifo Dbdarftellt, bitten wir
dringendit alle Freunde diefer hHod)bedeut-
jamen Sadje, und fofort Jhre feften Beftel-
lungen aufzugeben, und {id) dbazu des un-
tenjtehenden Bejtellfdeines giitigit zu be-
pienen. Dag IJabhrbud) toird trop feiner
ecftflafjigen Augjtattung nidt fiber Fr. 2.60
su ftehen tommen. Bei jofurtiger Subitrip-
tion gewdbhren mwic einen Rabatt von 10
Brogent. Vei Abnahme groferer Poijten
©peztalrabatte, und bitten wir, {id) jofort
mit und in BVecrbindbung zu jegen. Um bdie
Auflage firieven zu fonnen, ermwarten twir
Jhren Beridt bis fpateftend 10. Juni

1921.
Yodjadhtend :
Berlag Dtto Walter A.-65.,
Dlten.

(Gefl. audjchneiden!)

D . Unterzeihnete Deftell ...

Ort und Datum:

ZubThreiptions-Zidyein.
beim Berlag Otto Walter A-G., Oliten:
......... .. &r. Sdiilerjahrbud) ,Mein Freund” mit 10 °% Rabatt auf den Labenpreis.

Genaue Adrefe:

nfallveriidgerung!

Wir vermweifen auf Nr. 15 der ,Sdyweizer-Sdhule”. —
Stollegen! BVeniijet die borteilhajte Gelegenheit!



	Mein Freund : Jahrbuch für Schüler und Schülerinnen

